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Index

001 Verwaltungsrecht allgemein

63/01 Beamten-Dienstrechtsgesetz

Norm

BDG 1979 §48 Abs4 idF 2007/I/096;

BDG 1979 §48 Abs5 idF 2007/I/096;

VwRallg;

1. BDG 1979 § 48 heute

2. BDG 1979 § 48 gültig ab 01.01.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2025

3. BDG 1979 § 48 gültig von 30.12.2022 bis 31.12.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 205/2022

4. BDG 1979 § 48 gültig von 01.01.2019 bis 29.12.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 102/2018

5. BDG 1979 § 48 gültig von 23.12.2018 bis 31.12.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 102/2018

6. BDG 1979 § 48 gültig von 25.05.2018 bis 22.12.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 32/2018

7. BDG 1979 § 48 gültig von 28.12.2013 bis 24.05.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 210/2013

8. BDG 1979 § 48 gültig von 01.01.2008 bis 27.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 96/2007

9. BDG 1979 § 48 gültig von 01.01.2002 bis 31.12.2007 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 142/2000

10. BDG 1979 § 48 gültig von 01.07.1997 bis 31.12.2001 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 61/1997

11. BDG 1979 § 48 gültig von 01.01.1980 bis 30.06.1997

1. BDG 1979 § 48 heute

2. BDG 1979 § 48 gültig ab 01.01.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2025

3. BDG 1979 § 48 gültig von 30.12.2022 bis 31.12.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 205/2022

4. BDG 1979 § 48 gültig von 01.01.2019 bis 29.12.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 102/2018

5. BDG 1979 § 48 gültig von 23.12.2018 bis 31.12.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 102/2018

6. BDG 1979 § 48 gültig von 25.05.2018 bis 22.12.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 32/2018

7. BDG 1979 § 48 gültig von 28.12.2013 bis 24.05.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 210/2013

8. BDG 1979 § 48 gültig von 01.01.2008 bis 27.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 96/2007

9. BDG 1979 § 48 gültig von 01.01.2002 bis 31.12.2007 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 142/2000

10. BDG 1979 § 48 gültig von 01.07.1997 bis 31.12.2001 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 61/1997

11. BDG 1979 § 48 gültig von 01.01.1980 bis 30.06.1997

Beachte

Serie (erledigt im gleichen Sinn): 2013/12/0175 E 4. September 2014 2013/12/0244 E 4. September 2014

Rechtssatz

Aus dem Wortlaut und dem Zweck des § 48 Abs. 5 BDG 1979 folgt zweifelsfrei, dass sich der im ersten Satz verwendete
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BegriA "regelmäßig" auf die aus zwingenden dienstlichen oder sonstigen öAentlichen Interessen abgeleitete

Notwendigkeit, an dieser Dienststelle an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen Dienst zu verrichten, bezieht. Daraus

ist abzuleiten, dass die Einführung eines kontinuierlichen Schicht- und Wechseldienstplanes nicht die regelmäßige

Einteilung der betroAenen Beamten voraussetzt (vgl. E 26. Mai 1999, 94/12/0299). Nichts anderes gilt für die

Heranziehung von Beamten der Dienststelle (und Abteilung) des Revisionswerbers zu Sonn- und Feiertagsdiensten im

Rahmen eines (verlängerten) Normaldienstplanes. § 48 Abs. 5 BDG 1979 bezieht sich auf alle Formen von

Dienstplänen. Vor diesem Hintergrund ist auch davon auszugehen, dass der BegriA "regelmäßig" für alle Formen von

Dienstplänen gleich auszulegen ist und daher nicht die regelmäßige Heranziehung eines einzelnen Beamten zu Sonn-

und Feiertagsdiensten voraussetzt. Somit ist allein maßgeblich, ob auf Grund der Tatsache, wonach sowohl an der

Gesamtdienststelle als auch in allen Abteilungen derselben ein Sonntagsbetrieb aufrecht erhalten wurde, regelmäßig

von Beamten dieser Dienststelle auf Grund des für sie geltenden Dienstplanes Sonn- und Feiertagsdienst zu verrichten

war.Aus dem Wortlaut und dem Zweck des Paragraph 48, Absatz 5, BDG 1979 folgt zweifelsfrei, dass sich der im ersten

Satz verwendete BegriA "regelmäßig" auf die aus zwingenden dienstlichen oder sonstigen öAentlichen Interessen

abgeleitete Notwendigkeit, an dieser Dienststelle an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen Dienst zu verrichten,

bezieht. Daraus ist abzuleiten, dass die Einführung eines kontinuierlichen Schicht- und Wechseldienstplanes nicht die

regelmäßige Einteilung der betroAenen Beamten voraussetzt vergleiche E 26. Mai 1999, 94/12/0299). Nichts anderes

gilt für die Heranziehung von Beamten der Dienststelle (und Abteilung) des Revisionswerbers zu Sonn- und

Feiertagsdiensten im Rahmen eines (verlängerten) Normaldienstplanes. Paragraph 48, Absatz 5, BDG 1979 bezieht sich

auf alle Formen von Dienstplänen. Vor diesem Hintergrund ist auch davon auszugehen, dass der BegriA "regelmäßig"

für alle Formen von Dienstplänen gleich auszulegen ist und daher nicht die regelmäßige Heranziehung eines einzelnen

Beamten zu Sonn- und Feiertagsdiensten voraussetzt. Somit ist allein maßgeblich, ob auf Grund der Tatsache, wonach

sowohl an der Gesamtdienststelle als auch in allen Abteilungen derselben ein Sonntagsbetrieb aufrecht erhalten

wurde, regelmäßig von Beamten dieser Dienststelle auf Grund des für sie geltenden Dienstplanes Sonn- und

Feiertagsdienst zu verrichten war.
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